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rcre Mitglieder heftig die Anficht verj im)Montestmücn zeigen jetzt
'Nischos Scannens

w Zlkillmoch öcerhigt!
Biele auswärtige Kircheusurste er

wartet? alle kathvlischr Brr roßen Eifer tut Ants-ökstttes- t:

Der friedliche Wettkampf nm den wertvollen
Preis wird täglich interessanter!

Fr. Dittmann.au? Dixon Eounty rückt an die.Spitzc!
Niemand von ihnen follte glauben,
dast er keine Gewinnchancen mehr
habe.. Das ist eine irrige Anficht.
Wer von jetzt an bis zum Schlusz '

der Zeit der Doppelstimmen fleißig
arbeitet, kann jeglichen Borsprung,,
den der eine oder der andere Konte
stant haben mag. leicht überspringen.
Toppclstimmm werden noch nahezu
weitere drei Wochen gegeben, und in
dieser Zeit läßt sich sehr viel errei
chen. Dies ist die Zeit, in der man
den Vorsprung erringen muß: -- des

halb, Kontestcmten, frisch an's Werk!
Heute hat Kontestant Fr. . Titt-man- n

aus Tixon County die höchste

,',ti,fc erreicht. Als zweitnächster ist
Julius Festncr aus Douglas County
und der dritte im hohen Rat ist Geo.

Ällgaier mis Otoe County. ;

teste Verbreitung haben sollte. Aus
diesem Grunde helfen sie den vcr

schiedenm Kontestcmten, die dadurch
eins erfreulichen Erfolg erzielen
können. Die Arbeit der Kontestan
ten wird durch dieses schätzenswerte

Entgcgeiikvmmen der Deutschen we

sentlich erleichtert und spornt zu

größerem Fleiß an, wodurch allein

ein Erfolg zu erzielen ist.Die
Kontestanten ihrerseits sind von dein

Wunsche beseelt, ihr Bestes zu tun.

um hiesen Erfolg, zu erzielen. Es

stehen allerdings noch immer ine

große Anzahl in der 10M0Masse,
und an diese möchten wir nochmals

die Ausforderung richten, doch jetzt

sofort fleißig ans Werk zu gehen.

Die Koiüestanten iin großen Au
tomobil tto,itest der Täglichen
Omaha Tribüne" zeigen jetzt grofzcn
und täglich zunehsnelidm Eifer, der
Schritt hält mit dem allgemeinen
Interesse, das in deutschen Kreisen
dem großen Wettstreit cntgcgmge.
bracht wird. Das tatsche Publikum
im Westen ist erfreut über den Un

tmichniungsgeist der Täglichen
Omaha Tribüne" und bereit, nach

Kräften ihre weitere Verbreitung
fördern zu helfm. TaS, finden wir
täglich in Briefen ans, die uns aus
vielen Orten zugehen. Die Deut
schen gehen von dein sehr richtigen
Standpunkte aus. daß dieTäglichc
Omaha Tribüne" als vorziigliches
Tageblatt eine wichtige Aufgabe er

füllt und deshalb die denkbar wei

Würdenträgl'r der katholischen Kir
che werden zur L'djchenfeier erwartet,
darunter die Crzbischöfe cteanc von

Tubuque, - Ja., und Jrekand von
St. Paul Minn.' und verschiedene
Bischöse.. Am Dienstag wird die
Leiche des verstorbenen Kirchenfür.
sten im Trauerhause, 8 Nord 86.

Str., von 9.30 vorm. big 3 Uhr
nachmittags auf dem Paradebett lie

gen, um seinen Verelftern Gelegm
heit zu geben, einen letzten Blick aus
die Züge des Entschlafenen zu wer
fen. Sänitlicke katholische Vereine
der Stadt, darunter auch der St.
Peter.Verein der St. Joseph'S 0e
meinde, werdm im Leichenzurg mars-

chieren. Eine Abteilmig reitender
Polizei wird den Zug eröfsfnm.

Qulcs M)t der

verllchcnmg8 Co.

Am Sonnabend fand in Elkhorn
die Jahreö.Versammlung der Deut,
sche Farmer Gegenseitige Versiche.

rungsgcsellschaft von Douglas Coun.
ty" statt. Die Direktoren und Be
amten der Gesellschaft wurden ein

stimmig sür das
,
laufende Jahr wie

dergewählt, ferner zwei Taxatoren,
einer für den östlichen und einer
für 'den westlichen Distrikt. Ferner
wurde beschlossen, dasz Mitglieder der
Gesellschaft, die aus irgendwelchen
Gründen aus derselben austreten,
keine neuen Veitrittsgcbühren zu
zahlen brauchen, wenn sie sich

sollten, einer Zeit
der Verficherungsgesellschaft wieder
beizutreten.

Ueber $1500 wurden im Laufe
des Jahres 1915 als Entschädigung
für Brandverluste an Mitglieder
ausbezahlt, darunter ein Betrag von
$800 für einen abgebrannten Stall.
Der Kassenbestand am 1. Januar
1913 war $1682.53.

- Ein Antrag des Direktoriums, ei.
ne beträchtliche Summe aus dem
Kassenbestand für das deutsche und
österreichische Rote Kreuz auszuwer.
fcn, wurde medergestimmt, da meh.

eine im Leichenzng.

XDis Beerdianna dcS am Sam
stag früh entschlaseni.il Bischofs iltt

chipd Scailiu'll ist .ans Mittwoch,
vormittags 9.30 Uhr, festgesetzt. Die
Leichen K'ier findet in der St. John'S
Kirche,' Ecke 25. und California
Str., statt, Ivorauf die Leiche im
Holy Scpulcher Fricdhof beigesetzt
werden wird. Eine ßrotc Anzahl

Die. MKle Rette"' v i

slrtsVisit lirtr! "lrt fit sil

yiiuiji uuiiitiiuuuuj.
S. S. S. das richtige Schutzmittel.

, Natarrh ist eine Erkältung in chro.
nifcher Form. Die Luft ist mit Aak-terje- n

erfüllt, welche durch Nase und
Mund eingeatmet werden. Wenn
der Körper gesund ist, hat dies nichts
auf sich. Aber bei unserem ständi
gcu, Aufenthalt in den Häusern sind
die- - Schleimhäutchen nicht mehr sä.
hig; diese Bakterien auszustostcn, wo,
durch Katarrh' erzeugt wird. Diese
Keime entwickeln und vermehren sich,

verursachen Entzündung das Blut
dringt in die Schleimhäute, die Va
zillcn zu bekämpfm. Wenn das Blut
gesund ist. gelingt dies, andernfalls
bleibt die Erkältung und wird zum
fkatarrh.

Katarxh ist eine Entzündung der
Schleimhäute, die alle inneren Höh

lungen umsäumen, alle, dies be.
deutet die endlose' Kctts" Gefahr.

Die einzige Art, 'Katarrh zu ku.
rieren, ist das Blut zu reinigen, der
sicherste Weg hierzu ist, S. S. S.
einzunehmen. Schreibt uns im spe-

cielle Ratschläge. Swift Specific
Co., Atlanta, Ga.

Vklm Echreibni mihnk man die Omaba Irlbün.

Die Namen der Kontestanten und ihre Stimmenzahl find wie folgt:
H. H. Reiber, Franklin Co .10,000
Fred. Weber, Marshal Co., Kas. .10,000
August Wendt, Seward Co 10,000
Carl Glade, Donglas Co ..10,000
(eo. Hucbenthal, Polk Co., Iowa .10,000
W. I. Hanke, Laneaster Co ....10,000
Frank Sudbeck, Cedar Co.. 10,000
tteorge Herzer, Polk Co., Iowa.. ..10,000
John Holzcnberg, Gage Co.......... 10,000
T. W. Stuhr, Carroll Co., Ja.. .. . 10,000
Christ. Otto, Crawford Co., Ja 10,000
John Grohmann, Knox C 10,000
Christ. Christiauscn, Sarpy Co 10,000
Gus. Menne, Lancaster Co. . . : 10,000
G. B. Bcschorner, Lancaster Co. ..... . .10,000
Otto T. Olk, Plcjtte Co .10,000
Otto Quitmeyer, Cnster Co... 10,000

Fr. Dittmann, Dixon Co ,.80,000
Julius ssestner, Douglas Co ....78,100
Kco. Ällgaier, Ctot Co 77,000
I. I. Ochfner, Clay C ............ . .74.200
Fred. Staub, Platte Co ............ . .60,000
B. Wraggc. Stward Co ............ , .34,000
Heinrich Jorgens, Trivp Co., So. Dak. . 20,000
Herman Post, Cedar Co 23,000
st. W. Sddmann, Richardfon Co 22,000 '

Fred. Sander, Platte Co... 18,000
Karl Phillipsen, Seward Co 10,000
Katherine Knivvel, Seward Co 10,000
Hans Langlikhn, Knox Co 10,000
Vmil Coenen, Shelby'Co., Ja., .10,000
Eilt Decker, Clay Co 10,000
Mrs. M. Sesemann, Teller Cö.,.Colo. .10,000
Rcv. W. Engel, Lee Co., Iowa. ...... .10,000
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' GASTSPIEL des j
I Deutschen Irving Piace Theaters, New York f

im MUSIKHEIM
Ecke 17. und Cass Str.
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UNVERSUCHT SCHMECKT NICHT
5 Wenn' Sie qute Wurstwaaren' haben wollen, senden Sie

Ihre Bestellüiig an Kaf & Rinderspacher Co., Hastings, Nebr.
Wir liefern das beste Veal Loaf, NeuEngland und gekochten

i Schinken. Zunge, und Minced Luncheon, Vraunschwciger Le

- bcrmurst. Zungen, Blut.. Wiener, Mett, Frankfurter, Weiß,
Bock und Knackwurst, Schwartenmagen, saure Sülze, polnische

Bratwurst, geräucherte Zunge und alle Sorten, Käse, Fleisch
5 und Fische. Schmalz, 60 Pfd. Bestellung per Pfd. 11c.

Schmalz, 10 Pfd. Bestellung per Pfd. 12y2c. Versandt' ,

kosten per Post: Erstes Pfd. 6c, jedes weitere Pfd. le extra.

I KAUF & RINDERSPACHER C0. I
HASTINGS, NEB.
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Man schreibe bliest a obigk'Ldrksje uni rm!ht bu Omh tribüne

Landwirtschaft und Wortforschung.

Entstehung nd Abwandlung der in der
- Landwirischast blichen Auödrlllke.

Daß die Wortforschung (Eiymolo
die) zur Kenntnis der Entwicklung
unserer ttultur viel beigetragen hat,
weiß jedermann. Auch die Geschichte

der Landwirtschaft verdankt ihr viel;
aber auch abgesehen dadon, ist es

reizvoll, zu verfolgen, wie die im
landwirtschaftlichen Betriebe gebrauch
lichen Worte entstanden sind und im
Lause der Zeit sich abgewandelt ha
ben. Unser Acker geht zuriick aus
da Wort agr-- im Sansstrit un.d

hängt mit den indischen Wurzeln Z

treiben und ar pflügen zusammen,
wovon auch das lateinische arare,
gotssche arjana, althochdeutsch erian
für pflüge kommt.

Bauer ist ein verkürztes Wort; alt
hochdeutsch hieß eS Luduxo, mittel
hochdeutsch gebur; es müßte also

Gebauer heißen, wie ,man
Gemahl, Geselle, Genosse usw. sagt,
wobei das Ge etwa unserem zehigen
Mit entspricht. Die volle Form ist
noch in Familiennamen enthalten, wie
Gebauer, Neugebauer usw. Getreide
ist eigentlich das Getregede, zunächst
was überhaupt getragen wird, dann
das, was der Erdboden trägt. In
teressant ist dag Wort Grumet, voller
Grummet, womit der zweite, herbftli
che Schnitt bezeichnet wird. 'Es be
deutet Uruanmat, d. h. grüne Mahd,
im Gegensatz zu der, die um Johanni
herum zu geschehen pflegt und die,
bunten Frühlingsblumen zu entHallen
pflegt, dem Heu. Ob das Grumet
deshalb grün genannt wird, ist rncht
unbestritten, aber die Ableitung ist
sicher richtig, denn sie wird durch cm
dere Doppelformen, wie Nachmahd,
das sogenannte Aftergrumt, bestäligk.
Trotz, unseres Maß- - und Gewichts
systems wird noch vielfach die Be
Zeichnung Mandel für 15- Stück ge
braucht. ,Sie rührt aus dem 18.
Jahrhundert her, und zwar davon,
daß die Bauern die Garben zu 15
aufrecht zusammenstellen und oben
mit einer umgekehrten Garbe wie mit
einem Hute zu bedecken pflegten,' so
daß das Ganze wie ein Mannl oder
Mandel aussieht. Die Ableitung
leuchtet ein. wenn man an die Puppe
denkt.

Spaßhaft ist die Entstehung des
Wortes Kartoffel, sie beruht nämlich
auf einer Verwechslung dieser mifcli
chen Frucht mit der edlen Trüffel.
Kartoffel ist durch den Vorgang der
sogenannten Dissimulation aus Tar
toffel entstanden. Ganz ausgestorben
ist dieses Wort nicht, noch heute spricht
man in Island vonTarjuflus. Die
ses Tartoffcl ist abez nur das mund
zerecht gemachte Tartufola, des Di
ininutiv'von Tariufo, Trüffel; also
bedeutet Kartoffel eigentlich Trüffel
chen. Dagegen sind die in Oesterreich
und in Süddeutschland gebräuchlichen
Ausdrücke Erdäpfel und Grundbirnen
bewußt,, als Analogie, gebildet. DaZ
Wort. Butter ist fremden Ursprungs,
es kommt vom lateinischen dutxrum
bezw. griechischen butz'i'oo, und das
ist um so merkwürdiger, als die Grte
chen und Römer selbst anfangs gar
keine Butter machten, sondern sie aus
Rußland bezw'. Teutschland bezoaen

nebenbei war diese Butter flüf
sig. Das deutsche Wort für Butter
ist Schmeer und unsere skandinavischen
Vettern haben 'es sich bewahrt, wie
jedermann weiß, der einmal in
Schweden ein Smörgoos am Smör
zoosbrot gegessen hat. Daß das But
terbrot Smörgoos also ButterganZ
heißt goos (englisch gtwse) gleich
Gans , ist allerdings ein neues
Rätsel, und obgleich sich schon man
cher an seiner Lösung versucht hat. ist
:ine befrjedigende Erklärung nicht ge
funden.

Die vaterliche Fürsorge
oes in Astoria, N. wohnhaften
Schreiners John S. Schisner für
feine vier mutterlosen Kinder hätte
den Kleinen fast das Leben gekostet.
Wäre nicht eine Nachbarin rechtzeitig
dazu gekommen, fo wären die Kinder
sicher an Leuchtgas erstickt. Nun lie
gen sie im St. Johns-Hospita- l in
Long .Island City in bedenklichem
Zustande" darnieder; doch hoffen 'die
Aerzte, sie am Leben erhallen zu
können. Seit die Mutter vor einigen
Monaten starb, hat die zehnjährige
Rose, das älteste der Kinder, sich der
kleineren Geschwister, angenommen,
wenn der Bater auf der Arbeit war,
und die Nachbarinnen huben, so torit
sie konnten,. nach dem Rechten gesehen.
Damit die Kleinen beim Aufstehen' die
Wohnung warm vorfinden sollten,
hatte Schisner neulich morgens beim
Fortgehen den Gasofen angezündet.
Als sich zur Schulzeit noch keines
der Kinder zeigte, ging Frau Sylvia
Horack, eine der hilfreichen Nachba
rinnen, in die Wohnung und fand
dort das Quartett von Gas über
wältigt vor. Der Schlauch war von
dem Ofen abgeglttten und erfüllte
die Zimmer mit Gas. Das GaS
abdrehen und der Polizei und dem
Hospital telephonieren, war für die
resolute Frau das Werk eines An
genblicks, und bald war denn auch
ein Arzt mit einem Pulmotor zur
Stelle. Es gelang ihm, die Kleinen
wenigstens teilweise wieder ins Ve
trußtsein zurückzurufen; dann brachte
er sie schleunigst In Hospital.

traten, vag Sie ue)mid)cut in lyrel
Eigenschaft als Jeuerversicherungs
Gesellschaft nicht daS ' Recht habe,
Gelder zu anderen Zwecken als f

für Schadenersatz zu vertuenden
Die nächste Versammlung finde!
wahrscheinlich in Bennington statt.

Achtung, Teutsche!
Kommt zu I. F. C. Numohr füi

besten Liniburger Käse, gcvli cherter,
Catfisch, Hafenpfesfer. Vier unl
Schnaps haben wir auch zu

20? südliche 13. Straße,
Omaha, Nebr. '.

. Leiden i Siliirikn.

Bericht der Czeriwitzer" Geiseln übe,
tll Erlebnisse.

In der Neichshauptstadt haben
kürzlich auf der Rückreise in die Hei
mat die ausgewechselten Notablen auö
Czernowitz halt gemacht. Einer del

Herren, Chefredakteur Dr, Menczel,
hat die Leloen geschildert, durch du
russische Barbarei ihr Mütchen an
den Männern zu kühlen suchte, di,
ohne jede eigene Schuld der Nnutem
Herrschaft des Zaren für 'viele Mona
te ausgeliefert waren.

.Etwa 14 Tage", so berichtet Dr,
Menczel, nachdem die Feinde in
Czernowitz eingezogen waren, brachen
russische Patrouillen mitten in bei

ftacht in unsere Wohnungen ein, und
man schleppte uns fort. , Das nächst,
Ziel war die podolische Stadt Äe

nicza. Als wir dort 10' Wochen fest,

geilten waren, hietz es: Fort nach

Sibirien! Es ging nach Tomsk, das
wir nach einer Neise von 4 Wochen
und nach einem Aufenthalt in neu
verschiedenen Gefängnissen im Etap
penwege erreichten. Aber hier war
nicht unseres ileibens. 300 .rft
wurden wir weiter bei 47 Grad killt
über das Eis des Ob nach Narimsky
Krei gebracht. Wich liefe man sifcet

auch dort nicht. Jchwuroe noch 200
Werft weiter nördlich transportiert.
In welcher verlassenen Gegend ich

dort von aller 5iultur abgeschnitten
hauste, mag die Tatsache besagen, daß
zcnes Gebiet, das 820.000 Quadrat-lilometc- r

umfaßt, nur 17.000 Ein.
wohner zählt. Dennoch begegnete ich

dort einer deutschen Familie: dem in
Südrußland ansässig gewesenen Buch-yändl- er

Born, den man dorthin ve,r

ichickt und der die Seinen hatte nach-komm-

lassen. In dieser Einöde te

ich die ganze Furchibarkeit des

,birischen Sommers, der viel schreck-lich- er

ist als der Winter. Ich
schwer, und nur der aufop-jkrnde- n

Pflege jener deutschen Fami-.i- e

verdankte ich meine Genesung."
Dr. Menczel schildert dann weiter,

ivie er, von den Berhandlungen
die auf eine Auswechselung

abzielen, nach Petersburg an den Mi-nii- er

Mallcuow ein Telegramm rich-

tete, auf das nach zwei Monaten ei-- a.

Antwort eintrifft, wie die anderen
vier Leidensgenossen, von Sibirien
,:ach Kiew georacht worden waren,
um dann wieder nach Sibirien zu
ruckgeschickt zu werden, wie sie dann
qufs neue nach Rußland gebracht
wurden, und wie er, als er nun end-iic- h

Sibirien verlassen 'surfte, und
nach , Petersburg gekommen wak erst
oen der Ochrana mit dem Abhub der

russischen Hauptstadt zusammen in m

Gefängnis schmachtet, um dann
acht Wochen lang in finsterer Einzel
haft gehalten zu werden. Endlich war
auch diese Leidenszeit zu Ende, und
über Haparanda, wo er und feine en

von den schwedischen Delegier-:e- n

des deutschen Hilfskomitees in der
herzlichsten Weife empfangen wurden,
irreichten sie den deutschen Boden und
bald darauf Berlin.
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Zur Aufführung gelangt:

Montag, 10. Januar, Abends 8 Uhr

"LQLO'S VATER"
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Karten im Musikheim igsSr
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wird jedem Kontestantk gegeben,

S A " i '. '
f. s Monatö an

Caxter Lake Club.
Der Carter Lake Club weiß die

Tüchtigkeit unseres Mitbürgers R.
C. Strehlow z schätzen, denn er er
wählte ihn zum
Die neuen, am Samstag erwählten
Beamten sind: Präsident, -- B. H.
Christi; Vizepräsident, R. C. Streb
low; SekretrSchatzmeister. A. P.
Whitemore. Ferner wurden , 14 Di
rcktoren erwählt. Die neum Be
amten planen im neuen Jahre wei
tere Verbesserungen der prächtigen
und vcrwollen Klubanlagen am See
Nakoma. ...

Könnten Sie die Verwüstungen
sehen, die von schlechten Brillen der.
iirsacht werden, dann würden sie

wissen, wie teuer diese sind. Der
Weiland.' Fremont, Neb., wahrt
Ihre Interessen.

Alalllklzlrle ieigett'
Junger Deutscher-suc- ht irgend wel

che Arbeit. Man telephoniere an
Omaha Tribüne D.3700.

Gesucht ein Mter ziwerlässiger
Mann aus der Farm, nahe bei

Omaha. Dauernde Arbeit. Adr.

Schuemann, Ft. Crook, Neb.
I. 12

Stellung gesucht als Geschäftsfüh.
rer im Club, Hotel oder Restau

rant. Habe 20jähr. Erfahrung
und erster Klasse Referenzen. Adr.
R. Tribüne.

Mädchen für allgemeine Hausar-bei- t

verlangt, muß kochen können.
3303 Woolworth Ave. '' Tel. Har.
ncy 312.

Verlangt ein Mädchen für zweite
Hausarbeit. 3303 Woolworth

Ave. Tel. Harney 6312.

Zu vermieten schönes, warmes
Frontzimmcr, mit oder ohne Be

köstigung. ein fchöner Platz für öl
tcren Herrn. Alle Bequemlichkei
teil, die in irgend einem Familien
haus zu erwarten sind. ?!achznsra
gen in Nr. 2001. Nicholas Str.

I 10

Gebrauchte elektr. Motoren. Doug
las 2019. Hz Bron & Gray, 116

S. 13. Str.

Stellung gesucht als Wartender.
Erster Klasse Referenzen. Adr.

V. Tribune.

Heim. Anständige nüchterne Arbei
tcr sinden ein gutes roarmeZ

Heim, Bord. Logis und Wäsche für
tzö.w die Woche, bei einzelner, echt

deutschen, sauberm Fr.au. Nrir sie

tige Zahler finden Aufnahme. Wit
we Naumann. 1111 Briggs Str.

Perlangt gutes Mädchen für allge-
meine Hausarbeit und Kochen in

Familie von drei. Guter Lohn. Tel.
Harney 7189. '

Gut eingerichtete Sinnen zu der
kaufen, zu 50, $1)5 und $75 per

X 5
S Abonnent

OMAHA STOVE REPAIR WORKS
I206- - DOUGLAS STR.' PHONE TYLER Zg

Reparaturen over Ersatztheile sür Oefen nd Heiz
Apparate jeder Art find stets aus Lager

te lrbeitk Billkqe Preis! Reelle Bdis'
...........

v-- ;V.
i S i:. .. .

. '. Stimmen gutzuschreiben für
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s (Ein Bonus don 10,(XX) Stimme
I

' m
A&MlMA

Firma Omaha Pillow Co., 1907
Cumings Str. Tel. Douglas 2167.

tf.

Busch & Borghoff,
. Tel. DouglaS 33 19.

Grundbesitz, Lebms. Kranken, Un
fall und FeuirVersicherunck.

ebenso Geschäfts Vermittelung.
Zimmer 1, Frcnzer Block.

Südostccke 15. und Todge Straße,,
Omaba. fUeit.

Zu verkaufen Wohnhaus von fünf
Zimmern, zum Bargainpreis.'

Tel. Alorence 233.

Chirovractik Spinal AdsirstmentS..

Dr. Edwards. 21 KFarnnm. D 3413
Dr Knollenberg, 312 Bee Eeb T.1930

Geprüfte Hebamme.
Frau A. Szigetvary. 6720 Nord 16.
Straße. Colfar 3098.

Tanz'Akademien.

Turpin's TalizAkademie. 23. u.
Farnani.

Das beste und preiswürdigste det
sche Essen in der Stadt rehaltcir

Sie im College Jnn, 216-1- 3, Süd
18. Str. P. Johnk. Prop. Lunch
25 Cents. Dinner 25 Cents. Gut?
Musi! jedeil Tag. tf.

i uvi oikc stunden eneokl.)

II

Acker, in Antelope County, Neb.
Diese Farmen können direkt vom

Eigenthümer gekauft werden. Ihr
braucht keine Kommission zu iezah
len. wodurch Ihr $1000 bis $2000
sparen könnt. Das Land ist lauter
schwarzer sandiger Lehmboden, gut
Korn und AlfalsaLand. Für einen

Spottpreis, 210 Acker für $65. iy2
Meilen, und 320 für $65 den Acker,

3 Meileid von der Stadt. Wegen
Informationen wende man sich oder
schreibe an Frank Schauerhammcr,
R. 1. Clearwater. Neb.

Das prciswürdkgste stsse bei Peter
Rump. Teutsche Küche. 1508

Dodge Strasze. 2. Stock. Mahlzei-te- n

25 Cents.

820 Acker Homestcad in Colorado.
Deutsche! Es ist die letzte Gele

genheit bestes Regierung slmid, nahe
zur Eiseiibahn. Postoffice, Schule,
nahe großen Städten, wo alles
wächst, zu bekommen. Bestes Wasser
und genug freies Holz. Alle Un
kosten für dieses Land sind $185.
für 320 Acker. Kommen Sie gleich
oder senden Sie Marke. Fr. Chau
im, 1624 Curtis Str., Denver.
Cola. tf.

Laßt Cure Kissen und Matratzen
aufarbeiten durch die altbewährte

t 5

Tägliche Omaha Tribune, , . ' '

Aontest'Managcr,

Omaha, Nebr. ..

Ich beteilige mich hiermit n Ihrem Koutest, beginnend am
15. Trzember 1915 nd eydend am 15. Februar 191. Schicken

Sie mit sofort alle nötigen Papiere nd Probezeitugen zn, nd

geben Sie mir für die Einsendung dieses jloupous 'Kredit für
10,000 Stimmen.

' ,
Achtungsvoll :
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